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Tanzende Löwen in der botanika 

Bremens große Entdeckerwelt feiert chinesisches Neujahrsfest  

inmitten asiatischer Landschaften 

Bremen, Februar 2025. Das Jahr des Drachen geht zu Ende und das der Holz-

Schlange beginnt – verrät ein Blick auf den chinesischen Kalender. Das ist ein Grund zum 

Feiern! Am Sonntag, dem 2. Februar 2025, von 11 Uhr bis 18 Uhr lädt die botanika wie 

jedes Jahr zum chinesischen Neujahrsfest ein. In der authentischen Kulisse asiatischer 

Landschaften lassen beeindruckende Shows, interaktive Mitmach-Aktionen und 

kulinarische Köstlichkeiten kleine und große Gäste in die Vielfalt der chinesischen Kultur 

eintauchen. 

Ein Highlight des vielfältigen Programms, das mit verschiedenen langjährigen Partnern 

gemeinsam gestaltet wird, ist der Löwentanz: In farbenfrohen Kostümen zieht das 

„Wushu Team Zhao“ aus Bremen durch den Japanischen Garten, die Nebelwälder 

Borneos und die Bergwelten des Himalaya. Gemeinsam mit der Gruppe erleben die 

Besucherinnen und Besucher außerdem die Faszination unterschiedlicher asiatischer 

Bewegungskünste. Ob Kung-Fu, Tai-Chi oder Qigong – bei den Shows und Workshops 

kommen Einsteiger wie auch Fortgeschrittene auf ihre Kosten.  

Die feine Kunst des Teegenusses bringt Xiaoyan Liu Interessierten im Rahmen einer 

klassischen Zeremonie näher. Wer seinen Körper und Geist in Einklang bringen möchte, 

besucht ihre Einführung in die Philosophie und Praxis von Qigong. Das Trio „Jasmine 

Flower“ sorgt unterdessen mit traditioneller chinesischer Musik und Volksliedern für 

eine besondere Atmosphäre. Darüber hinaus können die Gäste die Kunst von Lao Liu 

entdecken, typische Gesellschaftsspiele wie Ma-Jongg und Xiangqi ausprobieren und 

sich mit Spezialitäten der chinesischen Küche verwöhnen lassen. 

Alle Aktionen sind im Eintritt enthalten. Weitere Informationen unter botanika-

bremen.de.  
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Tagesprogramm chinesisches Neujahrsfest am 02.02.2025 in der botanika: 

13 Uhr: Chinesischer Löwentanz 

13:10 Uhr: Show: Die 24 Formen des Tai-Chi 

13:15 Uhr: Kung-Fu- & Tai-Chi-Show 

13:30 Uhr: Traditionelle Teezeremonie  

14:20 Uhr: Qigong-Show 

14:30 Uhr: Kung-Fu-Workshop 

14:30 Uhr: Einführung Qigong  

15 Uhr: Tai-Chi-Workshop 

15:45 Uhr: Jasmine Flower: Traditionelle chinesische Musik & Volkslieder 

16 Uhr: Qigong-Workshop 

16:50 Uhr: Chinesischer Löwentanz 

Ganztägig: Kunst von Lao Liu, chinesische Gesellschaftsspiele und kulinarische 
Köstlichkeiten  

 

botanika Bremen 

Die botanika in Bremen ist das Tor zu Asien und den Tropen. Gemeinsam mit dem Bremer 

Rhododendron-Park präsentiert sie die größte Rhododendronsammlung der Welt. In ihren 

Schauhäusern entführt Bremens grüne Entdeckerwelt in verschiedene asiatische Landschaften vom 

japanischen Zen-Garten über die Nebelwälder der Insel Borneo bis zu den Bergwelten des Himalaya. 

Auch die Kulturen der dargestellten Länder sind Teil der Ausstellung. So ist hier nicht nur die größte 

liegende aus Bronze gegossene Buddha-Statue außerhalb Asiens zu finden, sondern obendrein ein 

original chinesischer Teepavillon sowie mehrere Gebetsmühlen. Seit 2017 beherbergt die botanika 

zudem den 2,4 Meter hohen vergoldeten Friedens-Buddha für Europa, ein Geschenk des Dalai Lama. 

Das Tropenhaus – eröffnet im Herbst 2021 – gewährt Einblicke in den Aufbau von Regenwäldern und 

die Vielfalt der Schmetterlinge aus Asien, Amerika und Afrika. Im interaktiven Entdeckerzentrum 

tauchen die Besucher in die spannende Welt der Gewächse ein und erfahren an vielen 

Experimentierstationen mehr über Artenvielfalt und die Überlebenstricks von Pflanzen. 


